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Herren Kreisliga

TSV Oberwittstadt : TTC Korb II 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

Albrecht macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des TSV Oberwittstadt am vergangenen Samstag
im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Korb II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten
Personen allerdings in den Genuss von 9 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erspielte Erhard
Albrecht.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg holten Eberhard / Eberhard beim 11:5, 11:5, 9:11,
12:10 gegen Vetter / Dirks. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Brand / Oschmann und
Fritz / Spretka, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war nichts für schwache Nerven.
Auf Messers Schneide stand nachfolgend die Partie zwischen Albrecht / Harlacher und
Schoenemann / Tröger, ehe sich die Gastspieler mit 11:9, 11:13, 10:12, 11:7, 3:11 durchsetzten.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Franz Eberhard seinem
Gegner Carsten Fritz beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Benjamin Brand gelang es dann Daniel Vetter zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld
bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Brand
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging
es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz Blitzstart
verlor Andrè Oschmann sein Spiel gegen Rudolf Schoenemann letztlich in vier Sätzen. Das Einzel
zwischen Daniel Eberhard und Dennis Spretka, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Erhard Albrecht holte im Anschluss hingegen mit einem 11:5, 11:
9, 6:11, 12:10 gegen Alexander Dirks einen Punkt für sein Team. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Christoph Harlacher und Lukas Tröger, ehe sich der Gastgeber mit 11:9, 8:11, 7:11,
11:4, 11:3 durchsetzen konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Oberwittstadt
und des TTC Korb II in die Box. Unglücklich war Franz Eberhard wenig später in der Begegnung
gegen Daniel Vetter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes,
als Eberhard mit einem 0:11 überfahren wurde. Das Einzel zwischen Benjamin Brand und Carsten
Fritz endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Es dauerte eine Weile, bis Andrè Oschmann den Fünf-Satz-Sieg gegen Dennis Spretka unter Dach
und Fach hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Oschmann zu Ende ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel Eberhard den Gastspieler Rudolf Schoenemann in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Erhard Albrecht gegen Lukas Tröger zu
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verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Oberwittstadt am 28.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen SG-Höpfingen/Walldürn II, während der TTC Korb II am 29.10.2022 gegen den BJC Buchen II
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Oberwittstadt

Doppel: Eberhard / Eberhard 1:0, Brand / Oschmann 0:1, Albrecht / Harlacher 0:1 
Einzel: F. Eberhard 1:1, B. Brand 2:0, A. Oschmann 1:1, D. Eberhard 1:1, E. Albrecht 2:0, C.
Harlacher 1:0 

 TTC Korb II
Doppel: Fritz / Spretka 1:0, Vetter / Dirks 0:1, Schoenemann / Tröger 1:0 
Einzel: D. Vetter 1:1, C. Fritz 0:2, D. Spretka 1:1, R. Schoenemann 1:1, L. Tröger 0:2, A. Dirks 0:1


